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VÖLKLINGEN

Erste-Hilfe-Kurs
beim Roten Kreuz
Der DRK-Kreisverband Saar-
brücken bietet am Samstag, 11.
Januar, 10 Uhr, im Völklinger
DRK-Heim, Poststraße 20, ei-
nen Lehrgang zu lebensretten-
den Sofortmaßnahmen an. Die
Gebühr beträgt 25 Euro. red

� Anmeldungen bitte unter
Telefon (06 81) 37 59 10.

SAARBRÜCKEN

Familienbildungsstätte 
erweitert Yoga-Angebot
Mit einem größeren Yoga-An-
gebot wartet die Katholische
Familienbildungsstätte Saar-
brücken (FBS) auf. Die Ange-
bote sind zum einen für Ein-
steiger, zum anderen für Geüb-
te gedacht. Es gibt Vormittags-
kurse ebenso wie Abend-Lehr-
gänge. Es geht um eine Mi-
schung aus Körperhaltungen,
Bewegungsreihen, einfachen
Atemtechniken sowie Medita-
tions- bzw. Ruhephasen. red 

� Anmeldungen und weitere
Infos bei der FBS, Telefon
(06 81) 9 06 81 91. 

www.
fbs-saarbruecken.de

FRIEDRICHSTHAL

Wer macht mit beim
Rosenmontagsumzug?
Der Heimat- und Verkehrsver-
ein (HVV) Friedrichsthal-
Bildstock sucht Vereine, Orga-
nisationen und Gruppierun-
gen, die mit einfallsreichen
Kostümen am Rosenmontags-
umzug (3. März) teilnehmen
möchten. Anmeldeschluss ist
Freitag, 7. Februar. Die Teil-
nahme am Rosenmontagszug
ist grundsätzlich kostenlos, so
die Organisatoren. red

� Anmeldungen an: Annette
Kuhn, Telefon (0 68 97)
85 68 105; E-Mail: kuhn@
friedrichsthal.de

P R O D U K T I O N  D I E S E R  S E I T E :
M I C H A E L  E M M E R I C H

M A R CO  R E U T H E R

Eltern melden ihre Kinder gleichzeitig in bis zu zehn Kitas an 
Neues Angebot des Regionalverbands im Internet soll ab Ende 2014 Klarheit über tatsächlichen Bedarf und verfügbare Plätze schaffen 

Regionalverband. Eltern, die ei-
nen Krippen- oder Kindergarten-
platz suchen, können voraus-
sichtlich Ende 2014 erstmals ei-
nen „Kita-Navigator“ im Internet
nutzen. Das haben die Fraktionen
im Regionalverbandsausschuss

beschlossen. Die Verwaltung
muss nun die Computersoftware
in Lizenz kaufen und den Auftrag
dafür ausschreiben. Die Grünen
hatten den „Kita-Navigator“
nach dem Vorbild der Stadt Düs-
seldorf angeregt. 

Jugendamtsleiterin Uschi Bie-
denkopf sagte, der „Navigator“
sei wichtig, weil das Amt dann
täglich wisse, wie viele Plätze frei
seien, den Eltern viele Informa-
tionen über die Kitas biete und
den Leiterinnen in Kindergärten
und Krippen dadurch Arbeitszeit
spare. Das Jugendamt hat festge-

stellt, dass Eltern ihre Kinder
gleichzeitig in fünf bis zehn Ein-
richtungen anmelden, es aber
keine Rückmeldung gibt, für wel-
che Kita sie sich entschieden ha-
ben und wo diese Kinder trotz-
dem noch auf der Warteliste ste-
hen. Die Eltern könnten sich
künftig im Internet für mehrere
Kitas vormerken lassen, erklärt
Sachbearbeiterin Nicole Krämer.
Wenn sie sich am Ende für eine
Kita entscheiden und dort einen
Vertrag unterschreiben, werde
das im Internet vermerkt und au-
tomatisch alle anderen Vormer-

kungen im Internet gelöscht. Das
System funktioniere aber nur,
wenn alle Kindergärten und
Krippen mitmachen, ergänzt Bie-
denkopf. Der „Navigator“ für die
160 Kitas koste den Regionalver-
band bei sechs Jahren Laufzeit
jährlich 36 000 Euro. In Düssel-
dorf nutzen 95 Prozent der El-
tern den „Kita-Navigator“, teilt
der Regionalverband mit. 

Nach einer Untersuchung der
Technischen Universität Dort-
mund und des Deutschen Ju-
gendinstituts 2013 liegen nun
erstmals Zahlen vor, wie viele El-

tern einen Krippenplatz suchen:
38,3 Prozent sind es im Regional-
verband, teilt Thomas Kruse vom
Jugendamt mit. Der Bedarf nach
einem Betreuungsplatz in einer
Krippe oder bei einer Tagesmut-
ter ist nach Angaben Kruses sehr
unterschiedlich. Während in fast
allen Umlandgemeinden der Be-
darf unter der vom Bund festge-
setzten Quote, nach der 35 Pro-
zent der Kinder mit Plätzen ver-
sorgt werden müssen, liege, sei
der Bedarf in Saarbrücken höher
und liege laut der Untersuchung
bei 41,2 Prozent. sm 

Das Jugendamt beim Regionalver-
band weiß zurzeit nicht genau, wo
überall freie Kita-Plätze sind, weil
die Wartelisten nicht aktualisiert
werden. Das soll ab Ende dieses
Jahres ein Internetangebot für El-
tern nach dem Vorbild der Stadt
Düsseldorf ändern. 

Heusweiler Eine Ausstellung
mit Bildern von Michael Ehr-
hardt wird am Freitag, 10. Janu-
ar, um 19 Uhr im Foyer des Rat-
hauses Heusweiler (1. Etage)
eröffnet. Der Kunsthistoriker
Thomas Martin wird bei der
Vernissage eine Rede zur Ein-

stufung der ge-
zeigten Werke
halten, teilt
Ehrhardt mit. 

Die musikali-
sche Umrah-
mung überneh-
men Silvana
Berwanger und
Andreas Blaesi-
us. In der Einla-
dung heißt es:

„Der Kern des Werkes von Mi-
chael Ehrhardt, geboren 1981 in
Neunkirchen, ist die Darstel-
lung von inneren Seins- und
Wesenszuständen. Hierzu ver-
wendet er eine eigens entwi-
ckelte Symbolik, die insbeson-
dere Tieren eine tiefere Bedeu-

tung beimisst. Seine Acrylma-
lerei verbindet dabei Poesie mit
expressiven Farben. In einem
zweiten Werkzyklus beschäf-
tigt er sich mit Mischformen
von Fotografie und Malerei, die
die Grenzen der Techniken ver-
wischen lassen.“ 

Ehrhardt sagt über sich: „Ich
male, seit ich denken kann, be-
warb mich aber aus nicht mehr
nachvollziehbaren Gründen
nie bei einer Kunsthochschu-
le.“ Stattdessen promovierte er
in Humanbiologie und lebte
seine kreative Seite im Studium
weiter aus: Als Gründungsmit-
glied der freien Theater- und
Musicaltruppe Bohemian
Company stand Ehrhardt auf
der Bühne und machte bei eini-
gen Produktionen das Bühnen-
bild. In den vergangenen Jah-
ren rückte die Malerei wieder
mehr in den Fokus. 

� Die Ausstellung in Heuswei-
ler mit dem Titel „Et in Arca-
dia dodo“ ist zu sehen bis 21.
Februar, während der Dienst-
zeiten der Gemeindeverwal-
tung: montags bis donnerstags
von 8.30 bis 12 Uhr und von
13.30 bis 15.30 Uhr; freitags
von 8.30 bis 12 Uhr und diens-
tags von 13.30 bis 18 Uhr.

Im Internet:
www.michaelehrhardt .de

„Ich male, seit ich denken kann“
Michael Ehrhardt stellt seine Bilder im Foyer des Heusweiler Rathauses aus

„Et in Arcadia dodo“ (Auch in
Arkadien ausgestorben) ist die
Ausstellung mit Werken von Mi-
chael Ehrhardt überschrieben,
die morgen im Heusweiler Rat-
haus eröffnet wird. Die Bilder
sind bis 21. Februar zu sehen. 

Von SZ-Redakteur
Michael Emmerich

Michael
Ehrhardt

„Mit der Brandung kommt der Abschied“, hat Michael Ehrhardt die-
ses Werk genannt. FOTOS (2): EHRHARDT

Lebach. Das Johannes-Kepler-
Gymnasium Lebach lädt die
Grundschüler der Klassenstufe 4
und deren Eltern zu einer Infor-
mationsveranstaltung am Frei-
tag, 10. Januar, 18 Uhr, in die Kep-
ler-Halle ein. Das Gymnasium
stellt sein Bildungsangebot und
sein Profil vor: naturwissen-
schaftlicher und neusprachlicher
Zweig, Projekt „Fördern statt Sit-
zenbleiben“, Teilnahme am
Schülermonitoring (Lernstands-
erhebung) der Klassen 5 und 6 in
Deutsch und Mathematik, Anti-
Stress-Training in Klassenstufe
8, Übersicht über Fördermaß-
nahmen, Projekt „Bläserklasse“,
Zusammenarbeit mit dem Saar-
ländischen Fußballverband und
der Talentförderung des DFB,
freiwillige Ganztagsschule. red

� Den Schnupperunterricht am
Kepler-Gymnasium können Kin-
der am Samstag, 25. Januar, von
9 bis 11.30 Uhr besuchen.

Kepler-Gymnasium 
in Lebach stellt sich

Viertklässlern vor 

Dudweiler. Warum wird im Wald
mancherorts so viel Holz einge-
schlagen und nicht wieder aufge-
forstet? Diese und andere Fragen
behandelt Diplom-Forstinge-
nieur Michael Wagner in einem
kostenlosen VHS-Vortrag am
Dienstag, 14. Januar, von 19 bis
21.30 Uhr im Bürgerhaus. red

� Anmeldung nötig: Telefon
(06 81) 5 06-43 81. 

In Dudweiler geht es 
um Holzwirtschaft

Lieber Heinrich,

ich wünsche Dir alle Gute zum 79. Geburtstag

alles Gute und viel Glück

Deine Freundin Elisabeth

Ein Freund, ein guter Freund,
ist das Beste, was es gibt auf der Welt...

Lieber Siggi,
zu Deinem 70. Geburtstag

wünschen wir Dir alles Liebe, Gute,
vor allem Gesundheit

und dass wir noch lange
gemeinsam werkeln können.

Dein Freund Fynn Ole
mit Piet und Mama und Papa

WIDDER (21.03–20.04.)
Sie laufen heute Gefahr, aus
jeder kleinen Mücke einen
Elefanten zu machen. Lieber
einmal tief durchatmen und

überlegen, bevor Sie sich Luft machen.

STIER (21.04–20.05.)
Anstatt kritisch zu beäugen,
was noch alles vor Ihnen liegt,
sollten Sie sich lieber über
bereits Erreichtes freuen! Sie

haben schließlich viel geleistet.

ZWILLINGE (21.05.–21.06.)
Es wird Ihnen mal wieder ein
nettes Kompliment gemacht.
Sie können sich darüber freu-
en, es ist bestimmt ehrlich

gemeint. Jetzt nur kein Stubenhocker
sein.

KREBS (22.06.–22.07.)
Sie sind neuen Ideen gegenü-
ber äußerst aufgeschlossen,
geben aber auch selbst in Ge-
sprächen fruchtbare Impulse.

Prioritäten werden genau richtig ver-
teilt.

LÖWE (23.07.–23.08.)
Spannungen im beruflichen
Alltag sind zurzeit vorpro-
grammiert. Gegenseitiger To-
leranzmangel im Hinblick auf

kleine menschliche Schwächen zeich-
net sich ab.

JUNGFRAU (24.08.–23.09.)
Lassen Sie jemanden über
Ihre wahren Gefühle bitte
nicht im Unklaren. Eine
Zweierbeziehung basiert doch

auf Sicherheit, Treue und gegenseiti-
gem Vertrauen.

WAAGE (24.09.–23.10)
Der erwartete Aufstieg wird
sich wohl noch verzögern.
Bloß nicht in Passivität ver-
sinken. Im Gegenteil: Nun

sollten Taten folgen, also mehr Action,
bitte.

SKORPION (24.10–22.11.)
Überlegen Sie gründlich, be-
vor Sie handeln. Jede Ent-
scheidung hat jetzt eine nach-
haltige Wirkung. Freunden

gegenüber sind Sie manchmal etwas zu
kritisch. 

SCHÜTZE (23.11.–21.12.)
Etwas tritt in Ihr Leben, was
Sie plötzlich mit dem Gedan-
ken an eine längere Bindung
spielen lässt. Ob privat oder

beruflich, zeichnet sich noch nicht ab.

STEINBOCK (22.12.–20.01.)
Haben Sie Schwierigkeiten,
Ihre persönlichen Schwächen
in den Griff zu bekommen?
Dann sollten Sie sich von

einem guten Freund ein paar Tipps
geben lassen.

WASSERMANN (21.01.–19.02.)
Widersprüchliche Einflüsse:
Einerseits großes Glück auf
Herzensebene, andererseits
kleinere berufliche Störfakto-

ren, die jedoch zu bewältigen sein wer-
den.

FISCHE (20.02.–20.03.)
Ihr Einfühlungsvermögen ver-
mittelt Ihnen ein gutes Ge-
spür für alle Fragen, die eine
schnelle Antwort erfordern.

Das ist wichtig und bestärkt Ihre Erfol-
ge.

SONNEN-TAROT: WAS BRINGT DIE ZUKUNFT? 

Sie erreichen uns unter: 09003/74 71 21  ( 1,49 €/Min. aus dem dt. Festnetz, mobil teurer)

Erfahrene Esoteriker schauen während eines persönlichen Gesprächs 
mit Hilfe der Tarot-Karten in Ihre Zukunft.

SZTAGESHOROSKOP
FÜR DEN 09.01.2014 ACHTUNG, dringend ges.!!! Modische

Damen- und Herrenbekleidung, Ta-
schen, Schuhe, Nerze, Second-Hand-
Boutique, Dudweilerstr. 8, 66111
Saarbr.-City � (06 81) 9 38 58 48,
www.modern-secondhand.de

Silber, Platin und hochwertigen Uhren
im neuen Saarbrücker Aktionshaus Ar-
nold & Jeanrond. Für Auktionen su-
chen wir ständig Gemälde saarl. u. in-
ternat. Künstler, Skulpturen aus Holz
u. Bronze, Jugendstil, Glas, Porzellan,
Silberobjekte, Design, Antiquitäten u.
Sammlerobjekte aller Epochen. Mon-
tag - Freitag von 10 -18 Uhr, Samstag
von 10 - 16 Uhr, Dudweiler Str. 9,
66111 Saarbrücken. � (06�81) 95 80
93 66.

Ankauf von Gold

Antikshop im Globus Saarlouis, von
Montag - Samstag, 9.00 - 19.00 Uhr,
� (01�74) 4�94�07�95

Marina und neues Team versüßen Ihre
Freizeit, von 9.00 bis 17.00 Uhr, �
(01�51) 55 99 61 45

www.Swingerclub-leclou.de HÜ-Par-
ty 10.1. a. 19 Uhr, akt. Paaren + Da-
men warten bereits 06835-5049260

Schöne Reitanlage in 66780 Rehlin-
gen-Siersburg. Reitunterricht, Boxen,
Laufstall, Halle und Weidegang.
SAGA-Reitschule Heilenbüscher Hof,
� (01�70) 9�57�93�18, www.saga-reit-
schulen.de

Auch 2. Wahl Trapezbleche. Günsti-
ge Preise, unverbindliche Beratung.
www.revobau.de,�(0�68�38) 25 35

Trapezbleche/Paneelen
Steg- + Kunststoffplatten

Treppenrenovierung vom Profi, fra-
gen Sie uns. www.fussbodentechnik-
schorr.de � (0�68�25)�49�95�08

Warm, gemütlich und pflegeleicht,
Korkboden vom Fachmann.
www.fussbodentechnik-schorr.de
� (0�68�25) 49�95�08

sofortige Barauszahlung für: Gold, Sil-
ber, Platin, Zinn + versilbertes, Mode-
schmuck, Altgold, Bruchgold, Zähne,
Münzen, Geldstücke, gerne auch we-
nig getragener Schmuck zum Weiter-
verkauf. Desweiteren suchen wir stän-
dig aus Nachlässen: Ganze Service,
Einzelteile und Figuren (V&B, Hut-
schenreuther, Rosenthal etc.), Tisch-
und Bettwäsche mit Spitze und Sticke-
reien, Glaswaren, Sachbücher, alte
Weihnachts-/Osterdeko, altes Spiel-
zeug, sowie Marken-Accesoires. Auf
Ihren Anruf freut sich Dipl.-Betr.wirtin
(FH) Susanne Kirnberger und Team,
Hauptstr. 24, Illingen, � (0�68�25)
4�99�93�55 oder 94�07�73

ANTIK�&�SAMMLERWELT

Gold, Silber + Münzankauf
Wir kaufen sofort gegen Barauszah-
lung Gold, Silber, Modeschmuck,
Zahngold, Gold, Silbermünzen, Bank-
noten, Zinnartikel, Kupfer, Messing,
Bestecke Silber und versilbert.
Marienstr. 6 – 66287 Quierschied.
��06897/9242492�-0160/97740730.
www.muenzfrank.de

MÜNZFRANK

Bodenschutzmatten für Drehstühle
39,- €, im Büro Möbel Basar, Bis-
marckstr. 132, Sbr., � (06�81)�6�58�58

Schreibtischleuchten, 12,- €, im Büro
Möbel Basar, Bismarckstr. 132, Sbr.,
� (06�81) 6�58�58

Über 300 Bürostühle NEU + 2. Wahl
im Büro Möbel Basar, Bismarckstr.
132, Sbr., � (06�81)�6�58�58

ERZLICHEN
GLÜCKWUNSCHH

  E Bekleidung

  E Kunst/Antiquitäten

  E Modelle

  E Pferde/Pferdesport

  E Verkäufe/
Geschäftsempfehlungen

  E Kaufgesuche

  E Möbel/Haushaltsgeräte

SO KLEIN UND

SCHON IN

DER ZEITUNG!

Schalten Sie eine Anzeige
zur Geburt Ihres Kindes
oder Enkelkindes.


